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Am 30. April ist Nahver-
kehrs-Schnuppertag im
VMS. Für den Schnupper-
preis von 2,20 Euro können
an diesem Tag alle mit
Bussen, Straßenbahnen und
Zügen durch den gesamten
Verbundraum des VMS fah-
ren. Das Verbundgebiet er-
streckt sich von Freiberg bis
nach Zwickau und von
Oberwiesenthal bis nach
Rochlitz. 
An diesem Tag kann jeder,
egal ob Schüler, Student,
Erwachsene oder Senior, mit
einer Tageskarte Kind für
eine Zone, d. h. für nur 
2,20 Euro im gesamten Ver-
bundgebiet reisen. Die Ta-
geskarte gilt bis zum Folge-
tag 3:00 Uhr. Auch auf der
Drahtseilbahn Augustusburg
gilt an diesem Tag die Tages-
karte Kind als Fahrschein für
jeweils eine Berg- und
Talfahrt. Lediglich die Fich-
telbergbahn erkennt den
Schnuppertag-Tarif nicht 
an. Wie bereits am 2. Ok-
tober 2006, zum ersten
Schnuppertag, haben die
Verkehrsunternehmen im
VMS mit dem 30. April
einen Brückentag vor dem
Mai-Feiertag gewählt, um
den Fahrgästen das vollstän-
dige Nahverkehrsangebot
vorstellen zu können. 
Der Schnupperpreis von
2,20 Euro reizt besonders,
denn regulär kostet die Ta-
geskarte für den Verbund-
raum 13,00 Euro.
Die Neubauten des Busbe-
triebshofes der Autobus
GmbH Sachsen im Gewerbe-
gebiet Flockenstraße in Lugau
und der neuen Lok-Abstell-
halle der City-Bahn Chemnitz
GmbH am Bahnhof in Stoll-
berg sind abgeschlossen. Am
Samstag, den 5. Mai 2007,
wird die offizielle Inbetrieb-
nahme beider Häuser gefeiert.
Die Autobus GmbH Sachsen
und die City-Bahn Chemnitz
GmbH öffnen die Türen zu
ihren Neubauten und bieten
spannende Einblicke hinter
die Kulissen des Öffentlichen
Nahverkehrs. Ausstellungen
verschiedenster historischer
und moderner Fahrzeuge, viel-
fältige Bühnen- sowie Kinder-
programme locken an diesem
Tag zu einem Besuch in beide
Einrichtungen.
Am ersten Samstag im Mai
wird im Landkreis Stollberg
kräftig gefeiert. Ab 10:00 Uhr
öffnet die City-Bahn Chem-
nitz GmbH die Türen ihrer
neuen Lok-Abstellhalle in
Stollberg zum zünftigen Früh-
schoppen. Bis 18:00 Uhr kön-
nen Fans Fahrzeuge von ges-
tern und heute besichtigen
und auf Draisinen und
Führerständen mitfahren.
Musik und Unterhaltung sor-
gen für gute Laune bei den
Großen, eine Kinderecke für
jede Menge Spaß bei den klei-
nen Gästen. Festlich geht es
auch in den neuen Räumen
der Autobus GmbH Sachsen
im Gewerbegebiet Flocken-
straße in Lugau zu. Hier erwar-
tet die Gäste von 13:00 bis
19:00 Uhr ein vielfältiges
Programm mit Live-Musik,
Tanz und Show. Unter dem
Motto „Mobilität gestern &
heute“ wird eine umfangrei-
che Fahrzeugausstellung prä-
sentiert. Alle kleinen Besucher
können sich auf die Bastel-
straße und die Hüpfburg, ein
Kindertheater, Elektroautos
und vieles mehr freuen. Höhe-
punkt der Veranstaltung ist
ein Konzert der Gruppe „De
Erbschleicher“ von 19:00 bis
21:00 Uhr. Natürlich ist auf
beiden Veranstaltungen für
das leibliche Wohl gesorgt.
Zwischen den beiden Festen
in Stollberg und in Lugau gibt
es kostenfreie Pendelfahrten
mit Bussen und der City-Bahn
von 9:00 bis 22:30 Uhr. Und
auch die Fahrt mit der City-
Bahn (KBS 522) zwischen
Chemnitz und Stollberg ist am
5. Mai kostenfrei. Nähere In-
formationen zu den Fahr-
plänen sowie den einzelnen
Festprogrammen erhalten In-
teressierte über eine geson-
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nitzer Citylauf, bei dem
sechs verschiedene Ren-
nen auf dem Programm
stehen. Vom Kinderlauf, 
5-Kilometer-Lauf, Sport-
scheck-Lauf und Walking
über 10 Kilometer bis hin
zum Halbmarathon ist für
jeden Anspruch etwas
dabei. Neu im diesjährigen
Laufprogramm ist der „Fir-
menlauf“. Dabei gehen
fünf Läufer einer Firma im
Rahmen des Halbmara-
thons an den Start und
rennen je 4,3 Kilometer. 
Anmeldungen für alle Läu-
fe sind unter www.chem-
nitzer-citylauf.de möglich.
Wenn die zahlreichen Teil-
nehmer des Citylaufs am
13. Mai 2007 an den Start
gehen, brauchen sie viele
Anfeuerungsrufe. Das ver-
spricht ein spannender Tag
in der Innenstadt zu wer-
den. 
Tag der offenen Tür am 5. Mai in Lugau und Stollberg
Spannender Blick hinter die Kulissen
Für die kleinen Gäste ist zum Tag der offenen Tür gesorgt.
Weitere Informationen 
zu Abfahrtszeiten, Halte-
stellen und Tarifen erhal-
ten Sie am 
Servicetelefon 
Mo. - Fr. von 7 bis 18 Uhr 
01801 4000888*  
*Ortstarif 
oder im Internet unter
www.vms.de
Die City-Bahn Chemnitz
GmbH zeigt ihre Lok-Ab-
stellhalle in Stollberg.
Nahverkehrs-Schnuppertag
am 30. April 2007
In welcher Tasche steckt der
kleine Fahrschein? Hekti-
sches Suchen bei der Fahr-
scheinkontrolle gehört bald
der Vergangenheit an. Der
Verkehrsverbund Mittel-
sachsen und die Chem-
nitzer Verkehrs-AG (CVAG)
arbeiten gemeinsam am Pi-
lotprojekt zum Fahrschein-
kauf per Handy. An dem
Projekt, das vom Verband
Deutscher Verkehrsunter-
nehmen initiiert und koor-
diniert wird, beteiligen sich
mehrere Verkehrsunterneh-
men und Verkehrsverbünde
aus Deutschland. Der VMS
und Chemnitz stehen in 




sowie den Städten Hamburg,
Düsseldorf und Nürnberg.
Ziel des Projektes ist es, mit
dem Handy zukünftig un-
kompliziert Fahrscheine für
die Fahrten mit Bussen und
Bahnen erwerben zu können. 
Der Ticketkauf per Handy ist
ganz einfach. Der Nutzer
meldet sich einmalig in
einem Internet-Nutzer-Por-
tal unter www.vms.de oder
www.cvag.de an und lädt
sich ein Java-Programm auf
sein Mobiltelefon. Danach
kann der gewünschte Fahr-
schein über dieses Han-
dyTicket-Programm auf
dem Handy gekauft werden.
Der Ticketkauf ist dann
sogar noch an der Halte-
stelle bis zur Abfahrt des
Busses oder der Bahn mög-
lich.Verschiedene Funktio-
nen, wie Favoritenverwal-
tung oder die Auflistung
bereits gekaufter Fahrschei-
ne erleichtern die Handha-
bung des HandyTicket-Pro-
gramms. Als Zahlungswege
gibt es das Prepaid-, das
Lastschriftverfahren und die
Kreditkartenzahlung. Da-
rüber hinaus ist es möglich,
mit dem Programm Fahr-
scheine anderer, am Projekt
beteiligter, Tarifgebiete zu
erwerben. Zum Beispiel
kauft der Fahrgast heute in
Chemnitz eine Einzelfahrt
und bei seinem Besuch in
Hamburg in einer Woche
lädt er sich dort eine Tages-
karte gültig in Hamburg auf
sein Handy. Ein weiterer
Vorteil besteht darin, dass
der Kunde die Fahrplan-
auskunft gleich mit erhält.
Nach der Eingabe der Start-
und Zielhaltestelle sowie
der gewünschten Abfahrts-
zeit, werden die günstigsten
Verbindungen mit Zug, Bus
oder Straßenbahn innerhalb
des Verbundgebietes ermit-
telt. Gestartet wird das Pi-
lotprojekt im Verkehrsver-





gruppenkarte. Los geht’s am
26. April. Wundern Sie sich
nicht, wenn es künftig bei
der Ticketkontrolle in den







Ab 26. April gibt es das HandyTicket für den Nahverkehr




Am 2. April 2007 began-
nen die Sanierungsarbei-






an den Gleisen, Brücken,
Stationen und der Signal-
technik sind Vorausset-
zung dafür, dass zukünftig
ein schneller Regionalver-
kehr im Zschopautal fah-
ren kann. Durch die um-
fangreichen Arbeiten
bleibt die gesamte Strecke
bis 8. Dezember 2007 ge-
sperrt. In dieser Zeit be-
dient die Erzgebirgsbahn
nur die Abschnitte zwi-
schen Chemnitz Hbf. und
Erdmannsdor f -Augus -
tusburg (mit Umstieg in
Flöha) und ab Annaberg-
Buchholz, Unt. Bf. bis





verkehr. Diese haben in
Zschopau Anschluss an die
von Chemnitz Hbf. bis An-
naberg-Buchholz, Unt. Bf.
fahrenden Schienenersatz-
verkehr-Busse. In den acht
Monaten Bauzeit werden
16 Bahnübergänge erneu-
ert bzw. angepasst, einige
Bahnhöfe und Brücken
saniert ebenso wie die
Gleise auf einigen bisher
nicht modernisierten
Abschnitten. Neue Halte-
punkte in Flöha-Plaue und
Zschopau Ost werden in
Abstimmung mit den Städ-




Stationen entlang der Stre-







„Wenn alle Bürger an einem
Strang ziehen, können wir
die Kohlenstoffdioxidkon-
zentration in unserer Region
nachhaltig verringern”, er-
klärt Dr. Harald Neuhaus,
Geschäftsführer des Ver-
kehrsverbundes Mittelsach-
sen. „Nach den erschrecken-
den Ergebnissen des UN-
Klimaberichts ist es wichti-
ger denn je, dass jeder Bür-
ger seine Gewohnheiten
ändert, das Auto häufiger




„Nach den Vorgaben der 
Bundesregierung sollen die
CO2-Emissionen bis 2020
im Vergleich zu 1990 um 
40 Prozent gesenkt werden.
Um 17 Prozent konnte der
Ausstoß bereits gemindert
werden. Um die fehlenden 
23 Prozent in den nächsten
13 Jahren bewältigen zu
können, müsse verstärkt auf
den ÖPNV gesetzt werden”,
so Dr. Harald Neuhaus. Das
verdeutlichen auch die Zah-
len des Verbands Deutscher
Verkehrsunternehmen, die
sich konkret auf den Linien-
busverkehr beziehen. So ver-
braucht ein Standard-Li-
nienbus im Durchschnitt
nur 2 Liter Dieselkraftstoff
pro Fahrgast auf 100 Kilo-
metern – bei durchschnitt-
licher Auslastung von 
16 Personen. Ein Pkw hinge-
gen verbraucht 6,6 Liter
Dieselkraftstoff pro Fahrgast
auf derselben Strecke – bei
durchschnittlicher Auslas-
tung von 1,2 Personen.
Noch drastischer sind die
Unterschiede in der Rush-
hour, wenn die Fahrzeuge
voll besetzt sind: Dann ver-
braucht ein Standard-Li-
nienbus weniger als einen
halben Liter Dieselkraftstoff
pro Fahrgast. Entsprechend
gering sind die CO2-Emis-
sionen, die jeder Linienbus-
Nutzer in dieser Situation
auslöst. Sie liegen bei nur
etwa fünf Prozent der Emis-
sionen, die ein Pkw mit
durchschnittlicher Beset-
zung (1,2 Insassen) verur-
sacht. 
„Da die Kunden des ÖPNV
für bis zu 95 Prozent weni-
ger CO2-Ausstoß sorgen, ist
es wichtig, das deutsche
Nahverkehrs-System weiter-
hin auszubauen und leis-
tungsfähig zu halten”, 
sagt Dr. Harald Neuhaus.
„Deshalb müssen die Po-
litiker in Bund und Ländern
dafür sorgen, dass die 
Finanzierungsgrundlagen
des ÖPNV nicht massiv 
beschnitten werden. Denn





Klimaschutz-Ziele der Bundesregierung nur mit Bus und Bahn erreichbar
95 Prozent weniger CO2-Ausstoß
Bald keine Zukunftsmusik mehr – Ab 26. April können




Die kleinen und großen
Kinder feiern am 1. Juni
Kindertag. Alle bis zum
15. Geburtstag haben be-
sonderes Glück. Sie kön-




nehmen im VMS kos-
tenfrei fahren.
Bereits seit zwei Jahren
feiert der Verkehrsverbund
Mittelsachsen so den Kin-
dertag. Also auf zum Nach-
mittagsausflug ins Spiel-
zeugland Stockhausen, ins





kostenfrei fahrenAm Samstag, dem 16. Juni,
findet von 10:00 bis 
18:00 Uhr der diesjährige
Sächsische Verkehrssicher-
heitstag auf den Anlagen
des Sachsenrings statt. 
Der Verkehrsverbund
Mittelsachsen ist wie-
der mit dabei. Das zen-
trale Motto des 9. Ver-
kehrssicherheitstages
lautet: „Sicher in den
Urlaub“. Diesem Leit-
spruch entsprechend,
gibt es viele nützliche Tipps
für die bevorstehende Ur-
laubsreise. Entlang der
Grand-Prix-Rennstrecke
haben über 40 Aussteller für
alle Altersgruppen vielfälti-















mobi l -Oldt imer -
schau erinnert an das dies-
jährige Jubiläum „75 Jahre






zug nutzen, um ihr Auto vor
der Urlaubsreise durchzu-
checken. Neugierige kön-
nen die einmalige Chance




gungen zu üben oder mit
bereitgestellten Fahrzeugen
die Grand-Prix-Rennstrecke
zu testen. Im Medical-Cen-
ter des Sachsenrings kön-
nen die Gäste beim Deut-
schen Roten Kreuz Blut
spenden. 
Der Verkehrsverbund Mit-
telsachsen richtet für die
Besucher von 10:00 bis
18:00 Uhr einen kosten-
losen Bus-Shuttledienst zwi-
schen dem Bahnhof Hohen-
stein-Ernstthal und dem
Festgelände ein. Die Busse
fahren mit Anschluss zu
den Zügen Richtung Chem-
nitz und Zwickau.
Verkehrssicherheitstag auf dem Sachsenring am 16. Juni 2007
Auf 4 Rädern sicher in den Urlaub
Ausstellung, Simulatoren, Demonstrationen und vieles 
mehr – Der Verkehrssicherheitstag hält für jeden etwas bereit.
Am 28. April findet das 
5. Oelsnitzer Volkssport-
und Sportwandern statt,
organisiert vom ESV Loko-
motive Oelsnitz/Erzgeb. e. V.
Ab Oelsnitz wird dabei wie-
der der Wandermarathon
über 42,2 km gestartet.





Hartenstein gibt es geführte
und nicht geführte Wan-
derungen zwischen 10 und
51 km. Bereits ab 6:00 Uhr
in Oelsnitz und 7:00 Uhr in
Hartenstein ist der Start-
und Zielbereich jeweils am
Rathaus besetzt, so dass die
ersten nicht geführten Wan-
derungen beginnen können.
Um 9:00 Uhr starten die ge-
führten Wanderungen ab
Oelsnitz. Über 12 km ver-
läuft der „Bergbauweg“ und
über 15 km führt die „Tür-
me-Wanderung“ durch die
abwechslungsreiche Land-
schaft. Ab Hartenstein be-
ginnt zur gleichen Zeit die
12 km lange Wanderung
„Auf den Spuren des Prin-
zenraubs“.
Mit den Bussen und Bahnen
können die
Wa n d e r u n -




lichen Start- und Zielpunk-
ten möglich sind. Deshalb
gelten die Startkarten am
28. April gleichzeitig als
Ticket für alle Fahrzeuge des
Nahverkehrs in den folgen-
den Tarifzonen des Verkehrs-
verbundes Mittelsachsen: 
11 (Glauchau), 12 (Hohen-
stein-Ernstthal), 13 (Chem-
nitz), 16 (Zwickau), 17 (Kirch-
berg), 18 (Stollberg),
22 (Aue) und 
23 (Zwönitz). Aus-









bühren, etc. erhältlich unter
www.wanderfrosch.com





Mit Bus und Bahn auf zum Wandern in und um Oelsnitz
Auf den Spuren des Prinzenraubs
Seite 3
Zahlreiche Wanderfreunde beteiligen sich jedes Jahr am
Oelsnitzer Volkssport- und Sportwandern. Am 28. April
lockt die 5. Auflage der beliebten Veranstaltung.
Frühstücken am Sonntag
ist für viele noch etwas
Besonderes. Am reichlich
gedeckten Frühstückstisch
wird  das Essen bei langen
Gesprächen mit Familie
und Freunden richtig zele-
briert. In Augustusburg
geht das jetzt besonders
gut. Seit Ende April gibt es
im Augustusburger Frei-
zeitzentrum Rost´s Wiesen
an Sonn- und Feiertagen
von 8:30 bis 12:00 Uhr
Brunch. Und wer mit den
N a h v e r k e h r s m i t t e l n
anreist und einen gültigen
VMS-Fahrschein vorweisen
kann, der bekommt zum
Brunch noch eine kleine
Überraschung. Also auf mit






Ein Ausflug bei dem man
sich so richtig austoben
kann, ist für Kinder am 
1. Juni etwas Besonderes.
Der VMS macht die ganze
Familie mobil.
VMS
Mit dem Motto „Raus
ins Grüne!“ lockt der
Nahverkehrsschnupper-




nen für nur 2,20 Euro
den ganzen Tag genutzt
werden. Natürlich sind
die vorgestellten Aus-
flugsziele jeden Tag ei-
nen Besuch wert.
Seit über 100 Jahren zieht der
Erholungsort Frauenstein Be-
sucher in seinen Bann. Mit
seiner unberührten Land-
schaft wie dem Gimmlitztal
und der schönen mittelalter-
lichen Burg, hat Frauenstein
abwechslungsreiche Aus-
flugsziele zu bieten. Die 1728
abgebrannte mark-meißni-
sche Grenzburg mit kleinen
Gemächern gewährt einen
famosen Rundblick. Das mit
der Ruine verbundene  Gott-
fried-Silbermann-Museum
informiert umfassend zum
Leben und Schaffen des
Künstlers. Burgruine und Mu-
seum können von Mai bis Ok-
tober täglich von 9:00 bis
17:00 Uhr besichtigt werden.
Am 30. April ist das Museum
von 9:00 bis 12:00 Uhr bzw. von
13:00 bis 16:00 Uhr geöffnet.
Frauenstein, Markt
Bus 732, 739, 775, 
R-364 
Schlösser, Burgen, Bergwerke,
Mühlen, Brücken und Höfe
– Der älteste Miniaturpark
Deutschlands, das Klein Erzge-
birge, zeigt über 180 der schöns-
ten Bauwerke des Erzgebir-
ges in detailgetreuer Nachbil-
dung 1:25. Über 1300 hand-
geschnitzte zum Teil beweg-
liche Figuren, Tiere und Eisen-
bahnen erfüllen die Miniatu-
ren mit Leben. Parkeisen-
bahn, Spielplatz, Barfußpfad,
Geologiegarten, geschichtli-
che Hintergründe und hand-
werkliche Schauvorführungen
bieten weiterhin Abwechs-
lung. 2006 wurden als neue
Miniaturen fertiggestellt: die
St. Annenkirche Annaberg-
Buchholz, die Steile Wand
Meerane, das Rathaus Marien-
berg, die Schustervilla Oede-
ran, die Thermalheilquelle
Warmbad und die Toskana.
Der Park ist bis 31. Oktober täg-
lich von 10:00 bis 18:00 Uhr
geöffnet; Juni bis August täg-
lich von 9:00 bis 18:00 Uhr.
Oederan, Bahnhof
Bus 710, 712, 715, 717,
Zug 510
ca. 15 Min. Fußweg
Als außergewöhnlich ist das
Johannisbad in Zwickau zu
beschreiben. Verschiedene
Stile von Historismus bis hin
zu Neogotik sind im In-
nen- und Außenbild des
Schwimmbades vereint. Es
umfasst ein 200 Quadratme-
ter großes Mehrzweckbecken
und eine Saunalandschaft
mit Ruhehalle, Pool und
Schneekammer. Das Bad ist




Bus 135, 139, 158, 360,
Zug 510, 530, 535
Ab Hauptbahnhof mit
Tram 1 bis Haltestelle Neu-
markt
Von Barock bis Rokoko – das
Schloss Lichtenwalde und
der Barockgarten sind im-
mer einen Ausflug wert. Auf-
grund von Umbauarbeiten
am Schloss, die bis 2009
andauern, sind derzeit nur
das Uhrenmuseum und die
Ausstellung „Puppen und
historisches Spielzeug“ zu
besichtigen. Von April bis
Oktober ist der Park von 
9:00 bis 18:30 Uhr, das
Schloss von 12:00 bis 
18:00 Uhr geöffnet. Montags







Bus 640, 642 (Sa, So),
Bus 706
Am Schnuppertag auf Entdeckungsreise
Mit VMS auf Extra-Tour
Mit dem VMS sind Sie nicht
nur bequem und günstig
mit Bus und Bahn in der
Region mobil, sondern Sie
können auch ein blaues
Mountainbike der Marke






der Fahrschein für den
gesamten Verbundraum
für alle nur 2,20 Euro.
Wieviel kostet der regu-






Die Lösung, Adresse und
Telefonnummer auf eine
Postkarte schreiben und






(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.)
Herzlichen Glückwunsch
und viel Spaß mit dem Spiel
„Zug um Zug“ wünscht der
VMS den Gewinnern des
letztens Rätsels der Ausgabe
22: Herrn K. Fischer,
Schneeberg; Frau M. Heil-
mann, Frau S. Utecht, beide
Chemnitz; Frau B. Schubert,
Hirschfeld; Herr A. Wiesner,
Eppendorf. Sie haben die
richtige Lösung, Antwort A,
„Die Busse fahren 30 Mi-


















Ein ähnliches Mountainbike der Marke Kangoo wie das
abgebildete können alle Teilnehmer unseres neuen Preis-
rätsels gewinnen.
Die Burgruine Frauenstein begeistert mit vielen Treppen
und kleinen Gemächern. Foto: www.ins-erzgebirge.de
Das Johannisbad bietet Ba-
despaß pur. Foto. JBZ
Johannisbad
Zwickau
